
Anzeigen /                
Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  
      willkommen! 

Neu in der FEG?  
Wenn Sie neu in der FEG sind, begrüssen wir Sie na-
türlich auf diesem Weg erst einmal ganz herzlich. 
Schön, dass Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen 
sich wohl bei uns, können vom Angebot der FEG profi-
tieren und erfahren Hilfe für Ihr Leben und Unterstüt-
zung in Ihrem Glauben.  

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem  
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der 
Bühne für Sie bereit, um mit 
Ihnen zu reden und zu beten.  
 
Sollten Sie Fragen in einem bestimmten Lebensbereich 
haben, stehen ihnen unsere Pastoren gerne für ein  
Gespräch zur Verfügung.  
 
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   
 

Gerne vermitteln wir Ihnen auch Adressen von  
seelsorgerlichen Beraterinnen und Beratern. 

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer FEG 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
078 940 48 53 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Pfarrer FEG: 
Kari Bieri 
Eisenbahnstrasse 58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 941 90 39 
 

karbie 
@feggwatt.ch  

Jugend-Pfarrer FEG 
David Burkhard 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 665 80 83 
 

david.burkhard 
@feggwatt.ch 

Gottesdienstflyer vom 
23. Dezember 2018 

 "Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 
Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 

 

 
 



Würde ist sprachgeschichtlich verwandt mit dem Wort 

„Wert“. Würde = Wert 

Im allgemeinen Sprachverständnis bezeichnet Würde den 
Achtung gebietenden Wert eines Menschen und die ihm  
deswegen zukommende Bedeutung. (Wikipedia) 
 
Das  jüdisch-christliche Menschenbild  geht davon aus, 
dass jeder Mensch Würde hat, weil er / sie  von Gott in 

seiner Ebenbildlichkeit geschaffen wurde. 1. Mose 1.26-28 
➢ Was ist für dich Würde oder was macht einen Menschen  
       würdevoll? 

➢ Kann ein Mensch seine Würde verlieren? 

➢ Hast du dich schon einmal  würdelos gefühlt? 

➢ Wann fühlst du dich würdelos oder in deiner Würde  
      verletzt? 
 
Jeder Mensch, auch du, ist wertvoll, weil Gott ihn liebt!  

Auf den Punkt gebracht... 

Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

+ Schreibe dir doch einen Punkt auf, der dir wichtig gewor-
den ist und den du in den kommenden Wochen umsetzen 
möchtest. Bitte Gott um seine Hilfe dabei. 
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Was wir Menschen nie könnten, tat Gott für uns. 
Er kommt durch Jesus Christus zu uns Menschen! 
Gott verlässt den Himmel und tauscht den Tempel gegen eine 
Krippe in einem Stall ein! 
So kommt Jesus in all das Leid, das Böse, die Verzweiflung, 
den Dreck usw. von uns Menschen hinein, als einer von uns. 
Er kommt zu uns, um uns durch sein Opfer am Kreuz zu  
heiligen, damit wir einmal zu ihm gehen können! 

➢ Was löst es bei dir aus, dass Gott Mensch wurde? 

➢ Wieso kam Jesus auf diese Welt?  
Johannes 8.12; 1. Korinther 1.30;  Hebräer 10.10 

➢ Kennst du noch andere Bibelstellen, wieso Jesus kam? 

Gewürdigt 
2.Mose 19.3-6; 1. Petrus 2.9; Jesaja 7.14 
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Gott ist der Massstab für jeden und alles, das würdig oder 
heilig genannt wird. ER ist der Heilige! 
Heilig = 

➢ Einzigartig: niemand kann sich mit Gott vergleichen 

➢ Abgesondert / Ausgesondert: Gott ist abgesondert von 
allem Bösen und Sündigem, darum sondert er alle aus, 
welche ihm dienen  

➢ Vollkommen / Ganz: Er ist vollkommen makellos 

➢ Rein: Er ist nur Licht und kein Dunkel ist in IHM   
 Jakobus 1.17 

• Was beeindruckt dich oder macht dir Mühe an Gottes  
Heiligkeit? Was für Gefühle löst seine Heiligkeit bei dir aus? 
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Auch wenn wir Menschen Würde haben, weil wir nach 
Gottes Bild geschaffen wurden, sind wir wegen unserer 
Sündhaftigkeit  unwürdig  in seine Gegenwart zu  
kommen. Religion versucht immer würdig zu machen. 
Das Licht ist immer stärker als die Dunkelheit. Auch wenn 
eine Kerze nicht einen ganze Raum erhellen kann, vermag 
die Dunkelheit ihr Licht nie zu verschlucken. 
So gesehen zerstört das Licht alles Dunkle. 
So ist es auch mit Gottes Heiligkeit.  
Wer unwürdig, unrein, IHM zu nahe kommt, stirbt. 
Darum mussten die Israeliten ständig um Reinheit besorgt 
sein für den Gottesdienst. Missachtung führte zum Tod! 
Lies: 2. Mose 33.18-23; 3. Mose 10.1-6, 21.16-24;  
4.Mose 15.32-36; 2. Samuel 6.1-11 
 

Kernaussage: 
Der Heilige Gott, wird durch Jesus Christus 

Mensch, damit unwürdige Menschen,  
als Heilige zu ihm kommen können. 

Wochenvers: 1 Petrus 1.15+16 

Unwürdig 
2.Mose 19.14+15 

Der, der euch berufen hat, ist heilig;  
darum sollt auch ihr ein durch und durch  

geheiligtes Leben führen. 
Es heisst ja in der Schrift: »Ihr sollt heilig sein, 

denn ich bin heilig. 

würdelos                    

Würdig  
3.Mose 11.45; 2.Mose 19.10-13 

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

 


